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Niederschrift 

 
über die Sitzung des Gemeinderates Lipporn 

am: 24.01.2017     Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus 

 

Beginn:  20:00 Uhr 

Ende:  22:20 Uhr 
 

 
 
I. Anwesende: 
 

Vorsitzende/r:  Ortsbürgermeister ____ Beigeordnete/r 
 
Ekkehard Schwamb ___________    gew. Ratsmitglied X kein gew. Ratsmitglied 
 
Beigeordnete: 
 
Jan Lentzen  ____________________  X gew. Ratsmitglied  kein gew. Ratsmitglied 
 
Ralf Berghäuser ______________   X gew. Ratsmitglied  kein gew. Ratsmitglied 
 
Ratsmitglieder: 

Michael Schwamb ______________  Gisela Dinter __________________  

Manfred Zinser _________________  Annette Fischer ________________  

 
Sonstige Personen: 

Frau Häuser (VG Nastätten)_______  Herr Thielecke (Stadtplaner, Bonn) 
 
II. Es fehlen: 

 _____________________________   ____________________________  
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Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. a) Wahl von Beigeordneten 

    b) Ernennung von Beigeordneten 

    c) Vereidigung von Beigeordneten 

    d) Einführung von Beigeordneten 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungsplan „Ortseingang Ost“ im  

 Verfahren nach § 13 a BauGB. 

 a) Würdigung / Abwägung der Stellungnahme im Beteiligungsverfahren nach  

 § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. §§ 13 Abs. 2 Nr. 2 u. 3 Abs. 2, § 13a Abs. 2 Nr. 1  

 i.V.m. §§13 Abs. 2 Nr. 3 u. 4 Abs. 2 BauGB sowie zur interkommunalen  

 Abstimmung nach § 2 Abs. 2 BauGB. 

 b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB. 

4 Beratung und Beschlussfassung über Schilder an Gedenkstele.  

5.  Verschiedenes 

Nichtöffentliche Sitzung: 

 ________________________________________________________________  
 
Punkt 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
Zur Sitzung wurden die Ratsmitglieder, Beigeordneten und der Bürgermeister der  
 
Verbandsgemeinde unter Mitteilung von Zeit, Ort und Tagesordnung eingeladen  
 
am: 19.01.2017. 

 

Die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung durch: 
 
X Aushang an der Bekanntmachungstafel am: 19.01.2017.  
 
X Veröffentlichung in der Wochenzeitung „Blaues Ländchen aktuell“ erfolgte  
     am: 19.01.2017. 
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
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2. Der Vorsitzende verliest zuerst die Entlassungsurkunde von Herrn Jan Lentzen,  

der mit Wirkung zum 23.01.2017 am 20.01.2017 schriftlich das Amt als 1.  

Beigeordneter niedergelegt hat. Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Lentzen 

für die Zusammenarbeit.  

Er übergibt die Leitung der Neuwahl eines 1. Beigeordneten an Frau Häuser von 

der Verbandsgemeinde Nastätten.  

a) Die Beigeordneten werden gemäß § 40 Abs. 5 GemO in öffentlicher Sitzung  

durch Stimmzettel in geheimer Abstimmung gewählt. Das Stimmrecht des Vor- 

sitzenden ruht gemäß § 36 Abs. 3 GemO, wenn er nicht gewähltes Ratsmitglied 

ist. 

Frau Häuser erläutert auch noch einmal, welche Voraussetzungen die Personen  

erfüllen müssen, die zur Wahl vorgeschlagen werden. 

Als Wahlhelfer werden Jan Lentzen und Michael Schwamb bestellt. 

Für die Wahl zur/zum 1. Beigeordneten werden vorgeschlagen: 

Von Manfred Zinser: Ralf Berghäuser 

Von Jan Lentzen: Annette Fischer 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf: 

Ralf Berghäuser 2 Stimmen 

Annette Fischer 4 Stimmen 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass  

Annette Fischer zur 1. Beigeordneten 

Gewählt worden ist. Auf Befragung erklärt die Gewählte die Annahmen der Wahl. 

b) Unter Hinweis auf § 54 GemO wird Frau Annette Fischer nach den Vorschriften 

des Landesbeamtengesetzes durch Aushändigung der vom Ortsbürgermeister  

ausgefertigten Ernennungsurkunde zur 1. Beigeordneten ernannt. 

c) Der Ortsbürgermeister vereidigt die neue 1. Beigeordnete, die dabei unter Er- 

heben der rechten Hand die ihr vorgesprochene Eidesformel wiederholt. 

d) Der Ortsbürgermeister führt damit die neue 1. Beigeordnete in ihr Amt ein. 

 

3) Der Vorsitzende stellt Herrn Ralf Thielecke vom Büro für Städtebau und  
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Siedlungswesen aus Bonn vor.  

a) Dieser trägt die Würdigungen über den Bebauungsplan „Ortseingang Ost“ vor und  

beantwortet alle vom Gemeinderat gestellten Fragen. 

Den Bedenken und Anregungen einiger Behörden und Träger öffentlicher Belange, 

die weitestgehend schon im Bebauungsplan berücksichtigt wurden, stimmt der  

Gemeinderat wie folgt zu: 

 

Stellungnahme von: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Lfn. 26. VGW Nastätten 6 - - 

Lfn. 27. Landesamt 
Geol.+Bergbau 

6 - - 

Lfn. 28. Landesbetr. 
Mobilität 

6 - - 

Lfn. 29. Kreisverw. 
Rhein-Lahn-Kreis 

6 - - 

Lfn. 30. Struktur-
u.Genehmigungsdir.Nord 

6 - - 

Lfn. 31. Generaldir. 
Kulturelles Erbe 

6 - - 

 

Herr Jan Lentzen nimmt an der Beratung und Abstimmung lt. § 22 Abs. 1 GemO  

nicht teil. 

b) Dem Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB stimmt der Gemeinderat zu. 

 

Abstimmung:        6 – Ja Stimmen         0 – Nein Stimmen      0 - Enthaltungen  

 

4) Herr Jan Lentzen hat ein Musterschild anfertigen lassen, welches auf dem  

Friedhof (falls von den Angehörigen gewünscht) an der Stele angebracht werden  

soll. Er schlägt vor die Satzung dahingehend zu ändern, dass dieses Schild eine  

einheitliche Größe, Schriftart und Schriftform hat sowie von einem vom Gemeinderat  

bestimmten Hersteller bestellt werden muss. 

Weiterhin wurde noch darüber diskutiert, welcher Betrag den Angehörigen für ein  

solches Schild in Rechnung gestellt werden könnte. 
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Da noch keine Herstellungskosten vorliegen, wurde dies vertagt.  

Eine Beschlussfassung wurde noch nicht gefällt, da der Ortsbürgermeister bis zur  

nächsten Sitzung eine neue Satzung entwirft und es dann erst zur Abstimmung  

kommt. 

5. a)  Der Vorsitzende informiert die Ratsmitglieder, dass am 11.02.2017 die Zahlen  

der Rotwildzählung bekanntgegeben werden.  

b) Der Vorsitzende teilt mit, dass er bei den umliegenden Malerbetrieben Angebote  

für einen Außenanstrich des Dorfgemeinschaftshauses einholen wird.  

c) Der Vorsitzende teilt den Ratsmitgliedern mit, dass die Treppenwange im Rathaus  

vom Holzwurm befallen ist. Er wird diese erst einmal durch Schrauben  

wieder befestigen. 

 

 
 
Damit ist die Tagesordnung erledigt und der Vorsitzende schließt die Sitzung um  
 
22:20 Uhr. 
 
 
 
 
___________________________  _________________________ 
Vorsitzende/r      (02.03.17) Schriftführer/in 


